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Der	 Begriff	 Anaphonesis	
weist	 zurück	 ins	 Grie-

chenland	 unmittelbar	 nach	
der	 Zeitenwende	 und	 be-
zeichnet	 dort	 eine	 Stimm-	
übungsbehandlung	 zur	 kör-
perkräftigenden	 und	 all-
gemein	 medizinischen	 An-
wendung.	 	 Wenn	 wir	 diese	
Methode	 heute	 wieder	 auf-
greifen,	dann	muss	ein	neues	
Element	hinzukommen:	Wahr-
nehmungsschulung.

Wirkliche	 Heilung	 ist	 immer	
Wandlung,	 sie	 berührt	 die	
tiefsten	 Ängste	 in	 uns.	 Wenn	
Handeln	 (Lautbildung)	 und	
Wahrnehmung	 (Lauschen)	
beim	 Menschen	 als	 Gegen-
wartserlebnis	 ineins	 sind,	
dann	ist	er	 frei	von	Angst:	 im	
Einswerden	mit	seinem	Eigen-
ton	erlebt	er	Kohärenz	-	inne-
ren	sinnvollen	Zusammenhang	
und	Zusammenhang	mit	dem	
Weltganzen.	 Deshalb	 scheint	
das	Geführte Tönen	bei	einigen	
Menschen	eine	so	tiefgreifende	Wirkung	zu	entfalten:	sie	können	
neue	leibliche	und	seelische	Erfahrungen	angstfrei	machen.	Dabei	
hilft	die	Führung	des	Ich	in	seiner	innersten	Natur	als	rein	wahr-
nehmendes	Wesen	den	angstbedingten	Rückgriff	auf	gewohnheits-	
mäßige	Vorstellungen	zu	vermeiden.	Regelmäßig	geübt,	sind	die	
Wirkungen	 überraschend	 und	 nachhaltig.	 Kohärenz	 ist	 anste-
ckend,	Inkohärenz	auch.	Eigenständig	errungene,	individuelle	Ge-
sundung	überwindet	die	Inkohärenz	blosser	Symptomtherapie.

Dieser	Band	bietet	eine	praktische	Einführung	in	die	Übungsme-
thode.	In	den	Folgebänden	dieser	Reihe	werden	die	spezifischen	
Qualitäten	weiterer	Laute	und	Lautkombinationen	nach	und	nach	
entwickelt.	Laute	sind	Rhythmische Ganzheiten,	deren	Wirkungs-
bereich	keineswegs	auf	den	Menschen	beschränkt	ist.	Das	heißt	
aber	auch,	dass	die	Art	und	der	Weg	der	Gesundung	eines	einzel-
nen	Menschen	nicht	beliebig	sind.	Sein	individuelles	Ringen	glie-
dert	sich	in	das	Potential	des	Ganzen	ein.

„Zum	 rechten	 Zeitpunkt	 bekam	 ich	 das	 Buch	
Anafonesis-Geführtes	Tönen	von	Annette	und	
Fritz	 Helmut	 Hemmerich	 in	 die	 Hand.	 	 Die		
klaren	 und	 bildhaften	 Vorbereitungs-	 und	
Übungsanleitungen	 dieses	 Einführungsbandes	
sind	 auch	 ohne	 Vorerfahrung	 nachzuvollzie-
hen.	 Wertvoll	 für	 die	 Eigenversuche	 sind	 die	
Einschiebungen	im	Text,	die	den	Leser	aufmerk-
sam	machen	auf	verschiedene	Phänomene	und	
Wirkungen.	 Die	 Zeichnungen	 zur	 mensch-
lichen	 Gestalt	 sind	 eine	 Anleitungshilfe	 und	
Orientierung	für	die	Körperhaltung	beim	Üben.	
Eine	Bestätigung	meiner	Raumerlebnisse	beim	
Geführten	Tönen	stellen	für	mich	die	architek-
tonischen	 Zeichnungen	 zu	 den	 Vokalen	 dar.	
Außerdem	 sind	 sie	 ein	 ästhetischer	 Genuss.	
Die	Graphiken	der	Audiospektrogramme	visu-
alisieren	die	für	die	einzelnen	Laute	typischen	
Muster	der	Frequenzverteilung	beim	Tönen.“

aus einer Rezension von Marianne Altmaier, 
Medizinische Sektion der Freien Hochschule in 
Dornach

„Annette	 und	 Fritz	 Helmut	 Hemmerich	 haben	
mit	 dem	 schmalen	 Band	 ein	 kleines	 Kunstwerk	
geschaffen.	 In	 den	 kurzen	 Übungsanleitungen	
wird	 eine	 Fülle	 an	 Erfahrungen	 spürbar:	 Ohne	
zu	überfordern	führen	sie	die/den	Übende/n	mit	
sicherer	Hand	und	eröffnen	den	Raum	für	eige-
ne	Töne.	Sehr	differenziert	unterstützen	sie	das	
innere	 Sich-öffnen	 durch	 Wahrnehmungs-	 und	
Vorstellungshilfen	 und	 durch	 Beschreibungen	
der	 eventuell	 sich	 einstellenden	 seelisch-leib-
lichen	 Vorgänge,	 so	 dass	 man	 sich	 bei	 jedem	
Versuchen	 mitgetragen	 fühlt.	 Dadurch	 entsteht	
die	Bereitschaft	und	Fähigkeit,	auch	feine	Unter-
schiede	 wahrzunehmen	 und	 den	 Reichtum	 der	
leisen	 Töne	 zu	 entdecken	 ohne	 „den	 angstbe-
dingten	 Rückgriff	 auf	 gewohnheitsmäßige	 Vor-
stellungen“.	Sie	gehen	sorgsam	um	mit	vielleicht	
auftretenden	Hürden	und	Ängsten,	aber	dennoch	
soll	das	Buch	weder	der	Eigentherapie	noch	dem	
Erlernen	einer	therapeutischen	Methode	dienen,	
sondern	 Übungshilfe	 sein	 für	 das	 Aufschließen	
und	Erweitern	der	eigenen	Stimme.

Es	ist	ein	Buch,	das	hinführt	zu	dem,	was	die	Au-
toren	 im	Vorwort	beschreiben,	„dass	man	han-
deln	kann	ohne	etwas	zu	tun“.	Ein	wunderbares	
Buch,	 dessen	 nachfolgende	 Bände	 mit	 Freude	
erwartet	werden	dürfen.“

aus einer Rezension von Jutta Haag, 
Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin nach 
Schlaffhorst & Andersen


